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Das Baustoff-Recycling leistet einen hervorragenden Beitrag  
zur Ressourcenschonung!  

• 25 Jahre Bundesgütegemeinschaft Recycling-Baustoffe e.V. (BGRB) 

• BGRB-Jubiläumskongress am 30.November/1. Dezember 2009 in Berlin 

 

Unter dem Motto „Das Baustoff-Recycling leistet einen hervorragenden Beitrag zur Res-
sourcenschonung!“ würdigten die Beiträge und Fachdiskussionen des Jubiläumskongres-
ses die Verdienste der Bundesgütegemeinschaft Recycling-Baustoffe e.V. um den Aufbau 
eines flächendeckenden Baustoff-Recyclings innerhalb der letzten 25 Jahre.  

In seinem Grußwort betonte ZDB-Präsident Dr.-Ing. Hans-Hartwig Loewenstein die Be-
deutung des Baustoff-Recyclings für die Deutsche Bauwirtschaft. Mit einer Recycling-
quote von über 90 % bei jährlich 240 Mio. Tonnen mineralischen Bauabfällen leiste die 
Kreislaufwirtschaft Bau einen hervorragenden Beitrag zur Ressourcenschonung.  

Der Staatssekretär im Ministerium für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen, Dr. Alexander Schink, betonte in 
seinem Grußwort ebenfalls die ökologische Bedeutung des Baustoff-Recyclings auch im 
Hinblick auf den Landschaftsschutz und den Ersatz von Primärbaustoffen. Die minerali-
schen Abfälle stellten den mengenmäßig mit Abstand bedeutensten Abfallstrom in 
Deutschland dar, weshalb die gesetzlichen Rahmenbedingungen auch zukünftig hohe 
Recyclingquoten sicherstellen müssten.  

Die Teilnehmer des Jubiläumskongresses wenden sich daher gegen mögliche Rückschrit-
te beim Baustoff-Recycling durch eine unausgewogene Umweltgesetzgebung! 

Zukünftig bundesweit einheitliches Gütesicherungssystem für Recycling-Baustoffe! 
Im Rahmen des Kongresses gründeten die BGRB und der Bundersüberwachungsverband 
Recycling-Baustoffe e.V. (BÜV) eine Arbeitsgemeinschaft. Ziel der Zusammenarbeit ist, 
ein künftig bundesweit einheitliches Gütezeichen für Recycling-Baustoffe unter der Gü-
tezeichensatzung des RAL zu etablieren.  

Innovationen im Baustoff-Recycling 

Im Rahmen der Veranstaltung wurden über Innovationen im Baustoff-Recycling infor-
miert. Unter anderem wurden eine vom BÜV geschaffene internetbasierte Datenbank 
zur Gütesicherung von Recycling-Baustoffen, Oberflächenabdichtungssysteme aus auf-
bereiteten Böden für die Abdichtung von Deponien und Altasten, Flüssigböden aus recy-
celtem Bodenmaterial, die Rekultivierung von Tongruben mit Recycling-Baustoffen so-
wie das Recycling von Kunststoffprodukten am Bau vorgestellt. Neue Informationen gab 
es auch zum Thema REACH-Verordnung und Recycling-Baustoffe. 


